
Ealrver ochenblatt.
Amts und Jntelligenzblatt für den Bezirk.

Nro . 53- Samstag 9 . Juli 1653.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.
An die Schuld heißenämter , welche

die Berichte über die AmtSVergleick-
liiigsKosten und über die auf uneheli¬
che Kinder unter 1L Jahren p . 1852
bis 53 verwendeten Kosten noch nicht
erstattet haben , ergeht hiedurch die
Mahnung zu alöaldigcr Einsendung
bei Warlbotcn Vermeidung.

Ten 7 . Juli 1853.
K . Obcramt.

From m.

Calw.
Den Behörden und Bewohnern des

BeziikS wird zur Kenntniß gebracht
daß dem

Ablösungskommissär Adam
der Ost Hirschau zum Wohnst ; an
gewiesen worden ist.

Ten 7 . Juli 1853.
K . Oberamt.

Fromm.

soll zu Folge oberamtsgcrichtlichen Auf - dürfte , so hat sich daö K . Ministc-
tragö durch den Gemeindcrath unter ' rium dev Innern zu der Verfügung
Leitung der Unterzeichneten Stelle er- >vcranlaßt gesehen , den Orts - und
ledigt weiden , und werden alle dicjc - Bezirksbehörden die Bestimmungen des
lügen Personen , welche aus irgend ci-hArt . 7 des Gesczes v . 2 . Mai 1852

in Erinnerung zu bringen , wonach cS
außer Zweifel steht , daß Kinder von
Ellern , welche dieselben zum Bettel
abrichteu , ausschicken , oder hcrleihen,
oder sie der sittlichen Verwahrlosung
Preis geben , durch denKirchenkonvenr

nein Nechtsgrund Ansprüche an rc.
Schroll ) zu machen haben , aufgcsor-
dert , am

Montag den 18 . Juli
MorgenS 8 Uhr

auf dem Nathhaus in Breitcnberg
entweder in Person oder durch gehv - !zum Besuche der bestehenden öffcntli-
rig Bevollmächtigte zu erscheine», und che» Arbeitsschulen angchalten werden
ihre Ansprüche nach Betrag und Vor - Minen - Hienack werden die Kircken-
ziigsreckt unter Vorlegung der Bc - Mivcntc zur Erfüllung ihrer Dicnst-
weismittel geltend zu machen.

Nickt liquidirende Gläubiger müß¬
te» , soweit ihre Ansprüche nickt auö
den vorliegenden Akten oder übersen¬
deten genauen schriftlichen Liguidati-

ionSRezessen ersichtlich sind , unberück¬
sichtigt bleiben , und von den nicht er¬
scheinenden , bekannten Gläubigern wird
man aiinehmcn , baß sie bezüglich der

A l t h e ii g st ä t t.
Zum SchuldhoißelianitSVcrwcser in

diesem Ort ist heute bestellt worden
Geurciiidepslegcr und Gemcinberath

Georg Lutz
was aiidurch zur öffentlichen Kcnutniß
gebracht wird.

Calw , 7 . Juli 1853.
K . Obcramt.

Fromm.

B r c i t e n b e r g.
(Gläubigeraufruf).

DaS Schuldenwescn des
Johann Michael Schroth,
Dauern ^ in Breiirnberg,

Verpflichtungen in fraglicher Richtung,,
aufgefordcrt.

Den 7 . Juni 1853.
Gemcinsch . K . Oberamf.

Fromm . Fischer.

Revier Na iS lack.
Die Planirnug des sogenannten

Sulzsträßles in dem Waldbezirk We-
am Liguidationstag zu Stande kom- ,ckenhardt soll , da der pro Ruthe aus
meiidcn Beschlüsse der Mehrheit Ler .29 kr. sichende Akkoid die hohe Ge-
anwcseiideu Gläubiger ihrer Klaffe nchmignng nickt erhalten hat , wicbcr-
beitreten.

Juli 1853.
K . AmtsNotariat.
C . F . Kerker.

holt vcrakkoidirt werden.
Teinack , 5 . Juli 1853 . Der Unterzeichnete dazu beauftragt.

nimmt nun ans obige Arbeit bis zum
19 . d . M . Angebote an , und können
bei demselben die Bedingungen , un-

C a l w . tcr welchen die Arbeit ausgesührt wcr-
(Auffordcrung , betreffend den Besuch den mnß , täglich cingcsehcn werden,

der Jndnstricschulcn ) . ^ Zugleich sucht der Unterzeichnete al-
Da bei der Central -Lcitung des le diejenigen , welche noch vor dem 15.

WohlthätigkeitsVereins die Erfahrung Juni d . I . Holz in den Staatöwal-
gemackt wurde , daß häufig an dem düngen diesseitigen Reviers erkauft,
JndustricschulUnterricht die Kinder derMchcs aber » ock nickt abgeführt ha^
verwahrlosten Familien nicht Thcilbcn , zu bewege » , dasselbe unfehlbar
nehmen und da dicß , wenigstens thcil-
wcise , der Vcrsäumniß der Ortsbe-
hördcn in Anwendung der in ihre Hän-

!de gelegten Mittel zilzuschrcibeil sein

binnen 3 Wochen aus dem Wald zu
schaffen , waS auch aus daS unaufge-
bundcir erkaufte Reisig seine Anwend¬
ung findet , indem nachVerfliiß obiger
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Zeit jeder Saumselige mit einer dem
zurückgelassenen HolzQuantum ange-
inessencn Strafe belegt werden wird.
Die Hunve wollen bei Bermeidung
einer Unannehmlichkeit aus dem Wal¬
de gelassen werden.

Die Oltsvorstände werden ersucht,
Obiges gehörig bekannt zu machen.

Den 6 . Juli 1853.
Revierförster Sch laich . "

Calw.
(HausVcrkauf ) .

Das den Schuhmacher Sck'wommer-

Rth . Garten kommt auf Grund des
Anbots von 400 fl. zum lezten Mal
am

Montag den 11 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus in den öffent
lichen Aufstrcich

Calw.
Die Beschwerde » darüber , baß die

Gänse an den Wiesen vielfachen Scha¬
den anrichtcn , veranlassen den Ge¬
meinderath , wiederholt bekannt zu

Gemeinderath.

schen Kindern gehörige Hans hinter machen , daß das Austreiben derGän-
der BischoffSsträße Nro . 475 , wozrrse ohne Aufsicht verboten und der Ei¬
ungefähr 4 Rlh Garten gehören,
angckauft zu 400 fl ., kommt am

Montag den 11 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

genthümer für den Schaven verantwort
sich sei , welchen diese Thiere etwa
anrichten . Daneben mag Jeder beden¬
ken , daß es ein Unrecht an dem

auf hiesigem Rathdaus zum lezten Nächsten ist , ihn auf solche Weise
Mal in den öffentlichen Aufstreich . Es an seinem Eigenthum zu beschädigen
wird dem Meistbietenden zugeschlagen.

Den 5 . Juli 1853.
Gemeinderath.

C a -l w.
(Hausverkauf ).

Der Hauslheil des Bäckers Jo-
bann Jakob Haidt in der Poststraße,
angschlagen für 800 fl. und angekauft
für 600 fl. kommt am

Montag den 8 . August
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Ratbbaus wiederholt in
den öffentlichen Aufstreich.

Den 3 . Juli 1853.
Gemeinderath

Den 5 . Juli 1853.
Gemeinderath.

Am

A l t b u r g.
(HeuGrasVcrlauf ) .

12 . Juli
Mittags 1 Uhr

wird auf dem Rathhaus das Heu-
gras aus der Gantmasse des Martin
Knstercr im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft und zwar von 3 M . 2 V . Wie¬
sen und 2 M . Aeker.

Den 7 . Juli 1853
Gemeinderath

3V. Juli
Mittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus in öffentlichen
Aufstreich u . z.

Gebäude
Der 4 . Theil an

einem zweistöckigen Wohnhaus u.
Scheuer unter einem Dach,
Keller und Backofen.

Wald
Der 4 . Theil an

L' /s Mrg . 21,33 Rth.
2Vs Mrg . 29,29 Rth.
3 -/s Mrg . 42 Rth.
3 -/s Mrg . 42 Rth.

Felder
Der 4 . Theil an

2 '/ - Vrtl . Garten
7 Mrg . 1 Vrtl . Hausaker
10 Mrg . TenerRain
6 Mrg . 1 ' /2 Vrtl . TereinStein-

aker
4 Mrg . 1 ' / - Vrtl . Bnchwald im

Lauick
4 Mrg . 2V - Vrtl . OehnlisMaad.

Die Hälfte an
3 Mrg . 1 Vrtl . Oebrcsaker

Auswärtige Kaufsliedhaber wollen
sich mit obrigkeitlichen VermögeuSzcug-
nissen versehen . ^

Die Scbuldheißenämter wollen die¬
sen LiegenschaftsVerkauf bekannt ma¬
chen lassen.

Den 27 . Juni 1853.
Schuldhcißenamt.

Kübl e r.

Calw.

(Hausversteigernng ) .
Aus der Gantmasse des Gottlieb

Neumann , Tuchmachers : Vwtcl an
einer dreistöckigen Behausung mit
Keller im Diergäßle , Anschlag 600fl.
angckauft um 400 fl. am

' Montag den 18 . Juli
Nachmittags 1 Ubr

auf dem Rathhaus.
Gemeinderath.

Calw.
(HauSVerkaiM.

Der HauSkbeil des Fuhrmanns Jo-
bann Jakob Lauser , die Hälfte an ei¬
ner dreistöckigen Bebansnng mit .Tel-
l>'7 in der Badgan .' Nro . 3 ',4 mir 4

Hirsau.
(Hausvcrkauf ) .

Dem Schlosser Andreas Sck' eurcr
wird seine zweistockigte Behausung mit
Schlosscrwerkstätte und sein Gärtle da¬
bei am

30 . Juli
Vormittags 10 Uhr

auf hiesigem Rathhaus im Wege der
HilssVoÜstreckung zum Aufstreich ge¬
bracht.

Den 28 . Juni 1853.
Schuldheiß K e p p l e r.

Breitender  q.
(LiegenschaftsVerkauf ) .

Aus der Gantmasse des Michael
Schiiciidlc kommt deffen Liegenschaft am

Außcramtliche Gegenstände.

Calw.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Gottlicb Leonhardt , Rothqerbcr,
wird seine in diesem Blatt Nro . 48
beschriebenen Fcldgüter am

Montag den 11 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

auf dem RathhauS wiederholt in den
öffentlichen Aufstreich dringen.

H e i l b r o n n.
Die engl . Patentwagensckmie-

re  findet ihrer vorzüglichen Eigenschaf¬
ten und ihrer Billigkeit wegen mit je¬
dem Tage mehr Beifall und Anwen¬
dung ; dieses zum Gebrauche für Ma-
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schirren, Fuhrwerke n . s. w . ausge¬
zeichnete Fett ist in Originalfäßcben
von V« Zentner bis 2 Zentner zu den
Fabrikpreisen zu beziehen von

Fr . Dederer.

^ ^ ^ ^ 4̂«.
^ ^ ^ ^

^ ,7- r
-Xr Cal  w.
r»L Nächsten Dienstag feiern
-A- wir unsere Hochzeit im Anker
H- in Kentheim , wozu wir unsere

Freunde und Bekannte höflichst
^ einladen.

Ludwig Hammer.
Friedericke Fein.

Nachricht für Auswanderer.

Meine Preise für die Abfahrt von

Havre nach Rew Uork
am 21 . Juli und 1 . August

ind bedeutend ermäßigt.

August Schnaufer

in Calw.

H e i l b r o n n.
Alle Sorten feine und ord . bunte

Farben , Blei weiß  in Oel abge¬
geben , so wie das in neuerer Zeit so
beliebte Zinkweiß  liefere ich zu den
billigsten en gros Preisen.

Muster stehen meinen verehrten Ge¬
schäftsfreunden gerne zu Diensten . Bei
mir Unbekannten geschieht der Versandt
unter Nachnahme.

Färb - und Materialwaarcn-
Handlung von
Fr . Dederer.

Auswanderung nach Amerika!
Um den vielen Nachfragen in leztcr Zeit zu begegnen , benachrichtige

ich hiedurch Auswandcrungslustige , daß ich ermächtigt bin , für die am

11 ./ 19 - und 27 . Juli
von Havre abfahrenden Postschiffe

ab Mannheim via Rotterdam
Erwachsene zu 45 fl. Kinder 33 fl.

„ via Cöln Lt Paris
Erw . zu 50 fl. Kinder 38 fl.

/

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezeln haben zu bei

Beck Rau.

S i m m o z h e i m.
Nächsten Mittwoch und Donnerstag

ist frischer Kalk und rothe Waare zu
haben bei

Ziegler Kirchner.

Calw.
Wer ein Sparheerdlc entbehren

kann und feil hat , der zeige eö bei
Buchdrucker Rivinius an.

„ via Kehl Lk Straßburg
Erw . zu 49 fl. Kinder 37 fl.

Passagiere annehmen zu können.

Heinrich Hutten
BezirksAgent

für Chrystie Heinrich u . Comp.

C a l w.
In eine stille Haushaltung wird

bis Jakobi ein ordentliches Mädchen
gesucht . Näheres bei der Redaktion.

verschiedenen Qualitäten und zu sehr
billigen Preisen empfiehlt zu geneigter
Abnahme

F . Georgii.

R e h m ü h l e.
Eö hat sich bei Unterzeichnetem ein

schwarzes Lammschaaf und ein weißes
Hammel -Lamm eingestellt , der recht¬
mäßige Eigcnthümer kann solche ge¬
gen Futtergeld und Einrücknngsgebühr
abholen bei

Rehmüller Rentschler.

Calw.
Bei günstiger Witterung ist nächsten

Sonntag Musik in meinem Garten,
wozu ich höflich cinlade.

B e i t t e r.

Calw.
Schweizer , Thibet , Or¬

leans L5 Merino zu Kleidern in

Geld auszuleihen gegen zweifache Ver¬
sicherung :

250 fl. Pfleggeld bei Hirschwirth
Mönch in Oberkollwangen.

Calw.
Der Schwimm -Unterricht hat be¬

gonnen ; wer n̂och Lust hat , melde
sich bei

Kübler.
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Calw.

Es sucht Jemand auf einige Wo¬

chen eine Guitarre zu miethcn . Nä¬

heres fugt die Erpedition dieses Blat¬
tes.

Calw.
Ei » iu gutem Zustande befindliches

Kinderwägele ist zu verkaufen . Zu

erfragen bei
Loicnz Stau dcumaicr.

E a l w.

Ein Hau -Z sauiuit Garten ist billig

zu verkaufen . Näheres bei
Lorenz S t a ud c u >u aic r.

C a I w.
Licderkranz.

Heute Abend Gesang im Garten

zum bad . Hof und Einzug der Bei¬

träge.

Arnicc -Ablhcilungen zusammcugczogen
rvordc ». Sobald dicfelbeu auöerercirt

waren , kehrte » sie zu ihren Familien

zurück und weiden durch neue Rekruten

ersezt.
Die Ausbildung der Infanterie und

der Eavalleric darf eine gute genannt

werden , ebenso die der Artillerie , seil

dem brcisiiianiscbe Ererciermeisier er¬

gänzt haben , waS in diesem Zweige

dein Heerwesen noch fehlte.
Die Armee besizt Alles , waS dazujPaiaguay 's zu betrachten ist, und wel

ches die öffentlichen Autoritäten eins
beitragen kann , ihr Achtung zu ver¬

schaffen , sie zeichnet sich buieb Ruhe,

Stärke , Intelligenz und Unerschrocken¬
heit anS und ist mit einem für die

unter den Waffen befindliche Mann¬

schaft ausreichenden Material anMraf-

fen und allem sonst Nöthigcn versehen.

Außer den regulairen Truppe » befiehl

noch eine Nationalgardc , ein HulfS-

einfach , wie dies in einem Lande , wo

die bürgerlichen Beziehungen so einfach

sind , wie in Paraguay , nothwendig

ist ; doch wird die Gejezgebnug nickst

unterlassen , den Bedürfnissen d? s Na-

tionnalwohlcs Rechnung zu tragen.
Der Congreß von 18LL , welcher

am Schluffe der gefczmäßigen Eonfu-

lats -Periode versammelt war , hat ein

Gesez erlassen , welches der Wirkung
nach , als die politische Constitution

e's*

te, die Gewalten tbeilte und jeder ih¬

ren besondern Wirkungskreis anwies,

die RegicrnngS - Prineipien feslstcUle

und die ausübende Gewalt einem Prä¬

sidenten übertrug . Die durch jencö

Gesez fest ausgesprochenen Principien
sind freisinnig und gerecht . Der Skla¬

venhandel ist verboten , und die von

klaven erzeugten Kinder sind frei.

Zu Anfang des gegenwärtigen Jahr¬

hunderts betrug das jährlich im Han¬
del circnlircnde Capital anderthalb

Millionen Dollars , im Knstcuhandel

waren 150 Schiffe beschäftigt und tein-
scnde von Menschen fanden im Ackest-

Parattiratt . korps und eine Reserve , welche be-

(Fortsczung ) , stimmt sind , die Arrieregarbc zu bil-

Die Art und Weise der Aushebung de» . , , . . . ^ ,

zur bewaffneten Macht ist ebenso ein - In der Hauptstadt wie rn den Pro¬

fach alö erfolgreich . In jedem Lan - vinzen stnd Elementar,chulen auf vs-

dcSih . ile ist eüi Befehlshaber , der cincstcnlliche Kosten erruckstet. Der mora-

" ' ''wn 18 " bis ^ 0 ' 2a ^ sirw d ^ Sorge und Ausbau und beim Hvlzschlagcn Beschäftig-

W n LLng -L f Ln mnttamkcit der Lehrer b- !- ..dcrS anbe - « ° g . Niemand dackste damals an

L«d.°i» di.,.;,.!, w-..',
Sprache und einen für Philosophie . >!ilrk deS Diktators , später drc von No-

Eigentliche Religionsfreiheit besteht,fas entgegen und nach der hieraus

sin Paraguav nickst,' doch wird Nicmaiidstirtstandcnen Niederlage , war der Han-

!wegen seiner Glaubenöansicksten benn -Ml mit diesen Produltcu nie wieder

zutreten haben , und diese werden be-

nachrickstigt , daß sie sich an einem be¬

stimmten Zage zu stellen und in die

Armee cinzurreten haben.
An dem bestimmten Tage erscheinen

alle so Borgclabenen , ausgerüstet mit

Allem , waS sie auf dem Marsche rn

bedürfen glauben . So rücken sic aus,

geführt von einem Sergeanten , welcher

sie nach dem .Orte führt , wo sie ihre

militairischc Ausbildung erhalten sollen.

Keiner stickst sich zu entschuldigen,
Keiner suckst sich seiner Pflicht zu ent¬
ziehen , Keiner entweicht . Wenn Einer

der Lorgcladcucn augenblicklich abwe¬

send ist , so wird ihm Nachricht gege¬

ben und sofort kehrt er heim , trifft die

nöthigcn Anstalten , und machst sich ans

den Weg , um sich mit seinen Gefahr-

ten zu vereinigen.
Zn dieser Weise sind seit dem Jah¬

re 18L6 zu verschiedenen Zeiten und

auf verschiedenen Sammelplären über

W000 Mann du drei verschiedenen,

ruhigt . Die Hauptkoiisession des Lan - lim Stande zu neuem Leben und neuer

deS ist die römisch-katholische . Die un - Kraft zu gelangen , da ihm Freiheit

tcr der Benennung dcö Zehnten eiho - und Sicherheit , die zu seinem Auf¬

bene» Abgaben werden ausschließlich schwung unzertrennlich sind , fehlten,

zur Erbauung von Kirchen und zu Tie wiederholte Belagerung unserer

geistlichen Zwecken verwendet . Häfen entmnlhjgte unsere Kauflente,

Tie Gereckstigkeilspflege ist Richtern die ihr Eapikal nicht länger in gcfähr-

vcrschiedener Grade aiwciiraut , deren lieben Spekulationen wagen wollten.

Rechte und Obliegenheiten durch di^ Daö Hanpl -Zoll -Amt deS Landes ist

Geseze bestimmt sind. Ten ricksteili- sin Affnmption , andere befinden sich zu

Leu Entscheidungen werden in der Re - Gunsten dcö auswärtigen Handels in

gel die spanische » Geseze zum Gründeten Häsen Pilar und Enkarnation.

gelegt , mit Ausnahme solcher Fälle,

wo besondere Geseze Paraguays eine

Abweichung verschreiben . Die indischen

Geseze sind als dem jezigen gesell¬

schaftliche » Zustande nicht entsprechend

abgeschafft.
Die Ausübung der Jusiizpstege isst

(Schluß folgt ) .

Wasseiwärme bei der Sckwimmschulc:
1L°

Redakteur: ck'uüan Nie in ine.
Truck unk r? rr !aa der Rir' iuiue >chcn Biiek-

druckerei in sta!w.
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